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Tischlereitechnik - Produktion (Lehrberuf) - Lehrzeit: 4 Jahre

English: Joinery technology specialising in production (Joinery technician)

Berufsbeschreibung:

Das Tischlerhandwerk hat sich in den letzten Jahren im Bereich der technischen
Möglichkeiten rasant entwickelt. Dazu kommen immer höhere Anforderungen in der
Gestaltung der Produkte (von Sesseln über Betten bis zu Schränken) und im Design.
Tischlereitechniker*innen im Schwerpunkt Produktion setzen bei ihrer Arbeit neue
Technologien ein und sind für das Rüsten, Programmieren und Warten der CNC-
Maschinen verantwortlich. Sie wählen die Materialien und Werkzeuge aus, bestücken die
Maschinen, überwachen den Produktionsprozess und greifen bei Störungen ein.
Außerdem überprüfen sie die Qualität der Produkte (z. B. ob die Erzeugnisse einwandfrei
funktionieren).

Tischlereitechniker*innen arbeiten im Team mit Berufskolleg*innen und anderen Fach-
und Hilfskräften in Betrieben des Tischlergewerbes oder der Holz verarbeitenden Industrie
und Möbelindustrie in Werkstätten, Produktionshallen und Planungsbüros und mitunter
bei Kund*innen vor Ort.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Das Tischlerhandwerk zeichnete sich in den letzten Jahren durch eine außergewöhnliche
Dynamik in der technischen Entwicklung aus. Davon sind sowohl die Entwicklung der
Werkstoffe und deren Verarbeitung als auch erhöhte Anforderungen in den Bereichen
Produktgestaltung und Design betroffen. Mit dem vierjährigen Lehrberuf Tischlereitechnik
wurde die Lücke zwischen der dreijährigen Berufsausbildung im Lehrberuf Tischlerei
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(siehe Tischlerei (Lehrberuf)) und der schulischen bzw. universitären
Techniker*innenausbildung geschlossen.
Tischlereitechniker*innen im Schwerpunkt Produktion werden sowohl im technischen,
organisatorischen als auch im planerischen Bereich eingesetzt. Wesentliches Element
ihrer Tätigkeit ist der Umgang mit CNC-Maschinen, die sie einrichten, programmieren,
bedienen und überwachen.

Sie fertigen Skizzen und Zeichnungen von Produkten an und wählen Hölzer und
Werkstoffe je nach dem Verwendungszweck aus. Sie beraten ihre Kund*innen über
Gestaltungsmöglichkeiten und Materialien und passen die Entwürfe an die
Kund*innenwünsche an. Tischlereitechniker*innen im Schwerpunkt Produktion planen
und überwachen den gesamten Produktionsablauf: sie stellen die erforderlichen
Materialien bereit und bestücken und bedienen die jeweiligen Maschinen. Sie stellen die
computergesteuerten Maschinen ein, überwachen sie während der Produktion und
nehmen erforderlichenfalls Änderungen und Anpassungen der Einstellung vor.
Tischlereitechniker*innen warten die Maschinen und Anlagen und veranlassen
notwendige Reparaturen. Die fertigen Erzeugnisse werden von ihnen auf Funktion und
Design überprüft.

Speziell angefertigte Einzelstücke gehören ebenso zu ihren Produkten wie seriell (d. h. in
großer Stückzahl) produzierte Erzeugnisse. Zu ihren Aufgabenbereichen zählt jedoch
nicht nur der Möbelbau. Tischlereitechniker*innen sind auch im Innenausbau (Wand- und
Deckenverkleidungen, Türen, Stiegen etc.) tätig. Außerdem übernehmen sie
organisatorische Aufgaben (z. B. Bestellen von Lieferungen, Planung und Organisation
von Baustellen für den Bereich der Tischlereiarbeiten etc.).
Die erzeugten Produkte sind vielfältig: Möbel (Küchenmöbel, Wohnzimmermöbel,
Büromöbel), Produkte der Bautischlerei (Erzeugung und Einbau von Fenster, Treppen und
Türen) bis hin zu Konstruktionsteilen und Bausätzen für Fertigteilbauten aus Holz im
Hochbau oder für Fertighäuser.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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